
 

28. SITZUNG 
 
 

Sitzungstag 
 

Montag, 25.07.2022 

 

Sitzungsort: 
 

Sitzungszimmer in der Mehrzweckhalle 
 

 
 

Namen der Mitglieder des  G e m e i n d e r a t e s  

anwesend abwesend Abwesenheitsgrund 

Vorsitzender:   
   

Jackermeier Manfred   

Erster Bürgermeister   

   

Niederschriftführer:   

   

Zeitler Tobias   

   

   

die Mitglieder:   

   

Binder Christian   

Blümel Matthias   

Ebner Andreas   

Eisenreich Martin   

Jehl Mario   

 Kaufmann Oswald entschuldigt 

Kürzl Stefan   

Listl Daniel   

 Merkl Bernhard entschuldigt 

 Schwank Günter entschuldigt 

Suß Bastian   

Wenisch Marianne   

   

 
 
 
Beschlussfähigkeit im Sinne Art. 47 (2) - 47 (3) GO war gegeben.  
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
Zahl der Gemeinderatsmitglieder: 13 
Sitzungstag 25.07.2022 
Es wurden alle nach Vorschrift geladen. Die Sitzung war öffentlich.  
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A) Öffentlicher Teil  
 

Nr. 382 
Zur Tagesordnung 
 
Der Erste Bürgermeister stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde. Gegen die Tages-

ordnung und den öffentlichen Teil der Protokolle der letzten Sitzungen liegen keine Einwände 

vor. Die Protokolle des nichtöffentlichen Teils der letzten Sitzungen liegen im Übrigen auf und 

gelten als genehmigt, wenn nicht bis zum Ende der Sitzung Einwände dagegen erhoben wer-

den.  

 
Ohne Beschluss:  Anwesend: 10 
 
 
Nr. 383 

Aufstellung des Bebauungs- und Grünordnungsplans „An der Ringstraße“; Vorstel-

lung der Planung und Beschluss über die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit 

(§3 Abs. 1 BauGB) und die frühzeitige Beteiligung der Behörden und Träger öffentli-

cher Belange (§4 Abs. 1 BauGB) 

 

Frau Martin stellt dem Gremium den Entwurfsstand vor. Die Flurnummer 322/5, Gemarkung 
Teugn (Ringstraße 9) wird - aufgrund der Ergebnisse der schalltechnischen Untersuchung –
mit in den Geltungsbereich einbezogen.  
Die Vorhabenträger haben Ihre Anregungen/Wünsche zur Planung geäußert. Bei einigen 
Festsetzungen wird nach Vorstellung der Planung um konkrete Abstimmung durch den Ge-
meinderat gebeten: 
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Folie 2: Geltungsbereich des Baugebiets: 

 
 

Folie 3: Flächennutzungsplandarstellung: 
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Folie Nr. 4:  

 
 

Inhalt des Bebauungsplans im Einzelnen (Vorschlag durch Planungsbüro mit Gegen-

überstellung der Wünsche der Vorhabenträger): 
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Folie 5: 

 
 

 

Folie 6: 
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Folie 7: 

 
 
Folie 8: 
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Folie 9: 

 
 
Folie 10: 

 
 
 
Folie 11: 
 

 
 
 
 
 



 
Zahl der Gemeinderatsmitglieder: 13 
Sitzungstag 25.07.2022 
Es wurden alle nach Vorschrift geladen. Die Sitzung war öffentlich.  

 

8 

 

Folie 12: 

 
 
 
Folie 13: 

 
 
 
Folie 14: 
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Folie 15: 

 
 
Folie 16: 

 
 
Folie 17: 
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Folie 18: 

 
 
Folie 19: 

 
 
Folie 20: 
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Folie 21: 
 

 
 
Folie 22: 

 
Folie 23: 
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Folie 24: 

 
 
 
Folie 25: 

 
 
Folie 26: 
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Folie 27: 

 
Folie 28: 

 
 
Folie 29: 
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Folie 30: 

 
 
Folie 31: 

 
 
Folie 32: 
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Folie 33: 

 
 
 
Folie 34: 
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Folie 35: 

 
 
Folie 36: 

 
 
Folie 37: 
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Folie 38: 

 
 
Folie 39: 

 
 
Folie 40: 
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Folie 41: 

 
 
Formulierungsvorschlag:

 
 
Diskussion:  
- GRM Eisenreich regt eine Nutzungsunterscheidung innerhalb des Geltungsbereichs durch 

Aufteilung in zwei Bereiche an. Westlich im Geltungsbereich könnte dann den Anregungen 
der Vorhabenträger gefolgt werden und die gewünschten Gebäudehöhen dort ermöglicht 
werden, östlich Richtung Ringstraße sollten die Gebäudehöhen wesentlich geringer - ana-
log der Bestandsbebauung - festgesetzt werden.  
Frau Martin vom Planungsbüro erklärt, dass eine solche Abgrenzung innerhalb des Gel-
tungsbereichs möglich ist. Diese kann von Nord nach Süd in etwa mittig der in der Präsen-
tation dargestellten geplanten Lagerhalle und der bestehenden Bebauung auf FlNr. 322/5 
erfolgen. Westlich dieser Abgrenzung könnte dann Hauptgebäude mit einer Wandhöhe von 
max. 10,75 m und Gebäudehöhen von max. 14,80 m festgesetzt werden. Östlich wäre es 
möglich, das Hauptgebäude lediglich mit Höhen des derzeitigen Bestandes zu erlauben.  



 
Zahl der Gemeinderatsmitglieder: 13 
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Nach hinreichender Diskussion besteht Einigkeit im Gremium über die Festsetzung der 
Höhen.  

- GRM Blümel betont die Wichtigkeit der Regenrückhaltung. Er möchte wissen, welche Mög-
lichkeiten es zur Sicherstellung gäbe, dass die Regenrückhaltebecken in einem bestimm-
ten Zeitraum errichtet werden müssen. 
Die Verwaltung schlägt hierzu vor, einen städtebaulichen Vertrag zu schließen, welcher die 
Regelungen, Fristen und die Vertragsstrafen festsetzt. Außerdem soll für die Ausarbeitung 
des Vertrags eine Rechtsberatung hinzugezogen werden.  

- GRM Eisenreich lehnt eine Zulassung von Betriebswohnungen ab, da diese langfristig häu-
fig zu Problemen führen.  
Nach einer Diskussion über die Zulassung der Betriebsleiterwohnungen besteht Einigkeit 
im Gremium, dass Betriebsleiterwohnungen künftig nur auf der FlNr. 322/5 zugelassen wer-
den sollen. 

 
Beschluss: 
Flächennutzungsplan: 
Der Änderung des Flächennutzungsplanes in vorgestellter Form (Präsentation Seite 35) wird 
zugestimmt. 
 Anwesend: 10   Ja: 10   Nein: 0 
 
 
Beschluss: 
Gebäudehöhen:  
Innerhalb des Geltungsbereichs soll eine Abgrenzung erfolgen. Diese soll von Nord nach Süd 
in etwa mittig der in der Präsentation dargestellten geplanten Lagerhalle (Präsentation Seite 
8) und der bestehenden Bebauung auf FlNr. 322/5, Gemarkung Teugn eingetragen werden. 
Westlich dieser Abgrenzung ist ein Hauptgebäude mit einer Wandhöhe von max. 10,75 m und 
Gebäudehöhen von max. 14,80 m festzusetzen. Östlich dieser Abgrenzung sind Hauptge-
bäude lediglich mit Höhen, wie sich diese derzeit im Bestand vorfinden, möglich. 
 Anwesend: 10   Ja: 10   Nein: 0 
 
 
Beschluss: 
Gestaltung des Geländes: 
Westlich der künftigen Abgrenzung sind Stützmauern bis zu 2,50 m, östlich laut den erarbei-
teten Festsetzungen durch das Planungsbüro zulässig (Präsentation Seiten 22 und 37). 
 Anwesend: 10   Ja: 10   Nein: 0 
 
Nach Diskussion durch den Gemeinderat besteht Einigkeit darüber, Auffüllungen im zukünftig 
westlich abgegrenzten Bereich wie vom Vorhabenträger gewünscht zuzulassen und im östli-
chen Bereich dem Vorschlag des Planungsbüros zu folgen (Präsentation Seiten 22 und 37).  
 
Beschluss: 
Einfriedungen:  
Der Gemeinderat stimmt den vom Planungsbüro erarbeiteten Festsetzungen zu den Einfrie-
dungen in vorgestellter Form zu. 
 Anwesend: 10   Ja: 10   Nein: 0 
 
 
Beschluss:  
Betriebsleiterwohnungen: 
Betriebsleiterwohnungen sind lediglich auf der FlNr. 322/5, Gemarkung Teugn (Ringstr. 9) zu-
lässig. 
 Anwesend: 10   Ja: 10   Nein:  



 
Zahl der Gemeinderatsmitglieder: 13 
Sitzungstag 25.07.2022 
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Beschluss: 
Der Gemeinderat billigt den Entwurf zum Bebauungsplan mit Grünordnungsplan in der Fas-
sung vom 25.07.2022 unter Berücksichtigung der heute gefassten Beschlüsse. Der Gemein-
derat beschließt die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB sowie 
die frühzeitige Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 
BauGB. 
 Anwesend: 10   Ja: 10   Nein: 0 
 
Es besteht Einigkeit im Gremium darüber, die heute beschlossene Beteiligung erst parallel zur 
zweiten Auslegung des Bebauungsplans „Handwerkerhof West Kobeläcker“ durchzuführen, 
da dann für die Fachstellen die schalltechnische Untersuchung und die künftige Festsetzung 
des Flächennutzungsplans schlüssig nachvollzogen werden kann.  
 
 
Nr. 384 

Antrag auf Vorbescheid zum Anbau an eine Garage, Im Ebnet 12, FlNr. 599/24, Gemar-

kung Teugn 

 

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. Das gemeindliche Einvernehmen für die geplan-
ten Befreiungen wird erteilt.  
 

 Anwesend: 10   Ja: 10   Nein: 0 
 

 

Nr. 385 

Antrag auf Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren zum Neubau eines Einfa-

milienwohnhauses mit Carport, Am Kommandoberg 26, FlNr. 248/7, Gemarkung Teugn 

 

Die Verwaltung informiert über den eingereichten Freisteller. Es wurde festgestellt, dass sich 

Widersprüche im Bebauungsplan befinden. Das Gremium habe zwar festgelegt, dass am 

Hauptgebäude keine Flachdächer zulässig sind, jedoch wurde diese Festlegung nur in den 

textlichen Festsetzungen im Bebauungsplan umgesetzt und in den Planzeichen wurde die Zu-

lässigkeit eines Flachdachs festgesetzt. Beim vorliegenden Antrag ist das Hauptgebäude als 

Satteldach, aber mit einem auskragenden Gebäudeteil geplant. Wenn der Rat diesen Antrag 

ablehnen möchte, gäbe es nur die Möglichkeit, eine Veränderungssperre zu veranlassen und 

ein Bebauungsplanänderungsverfahren zu beginnen. 

 

Es besteht Einigkeit im Gremium, dass kein neues Verfahren gestartet wird. Der Freisteller 

wird akzeptiert. 

Ohne Beschluss:  Anwesend: 10 
 

 

Nr. 386 

Tekturantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage;  

hier: Entfall des Kellergeschosses, Friedenstr. 9, FlNr. 426/2, Gemarkung Teugn 

 

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 

Anwesend: 10   Ja: 10   Nein: 0 

 

 



 
Zahl der Gemeinderatsmitglieder: 13 
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21 

 

Nr. 387 

Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung 

und Doppelgarage, Esenbergstr. 21, FlNr. 328/14, Gemarkung Teugn 

 
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. Das gemeindliche Einvernehmen für die geplan-
ten Befreiungen wird erteilt.  

Anwesend: 10   Ja: 10   Nein: 0 

 
 
Nr. 388 
Abbruch- und Entsorgungsarbeiten des Sparkassengebäudes in Teugn 

Für die Abbruch- und Entsorgungsarbeiten wurden drei Firmen zur Abgabe eines Angebotes 
aufgefordert. Zwei Angebote wurden abgegeben. Günstigster Anbieter ist die Firma Wurmer 
aus Hausen. 
 
Diskussion: 
- Zweiter Bürgermeister Jehl spricht sich aufgrund der zu hohen Kosten gegen den derzeiti-

gen Abbruch des Sparkassengebäudes aus. 
- GRM Eisenreich ist der Meinung, dass die Kosten für den Abbruch und Entsorgung weiter 

steigen würden und der Abbruch daher zeitnah erfolgen sollte. 
- GRM Kürzl erkundigt sich, ob die Gemeinde den Bauschutt entsorgen könne oder es noch 

andere Möglichkeiten gäbe um Kosten zu sparen. 
- Erster Bürgermeister Jackermeier erklärt, dass eine eigene Entsorgung des Bauschutts 

nicht möglich ist, da die Entsorgung aufgrund der Vorschriften durch ein sachkundiges Un-
ternehmen erfolgen muss. Vor Beginn des Abbruchs müssen die Gebäudeteile auf das 
Vorhandensein asbesthaltiger Baustoffe untersucht werden, um eine versehentliche Frei-
setzung von Asbestfasern zu vermeiden. Da durchaus davon auszugehen ist, dass das 
Gebäude Gefahrenstoffe enthält, darf die Entsorgung nicht selbst durchgeführt werden.  
 

Beschluss:  
Der Auftrag für die Abbruch- und Entsorgungsarbeiten wird an die Firma Wurmer zu einem 
Bruttoangebotspreis von 53.193,00 € erteilt. 

Anwesend: 10   Ja: 8   Nein: 2 

 
 
Nr. 389 
Bekanntgabe Windkümmerer 
 
Zweiter Bürgermeister Jehl informiert, dass sich die Gemeinde beim Bayerischen Staatsmi-
nisterium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie über das Förderprogramm Windkraft 
um einen Windkümmerer beworben hat. Die Zusage durch das Wirtschaftsministerium liegt 
bereits vor.  
Die Energieagentur Regensburg wird ab sofort die Rolle des Windkümmerers Niederbayerns 
einnehmen. In Kürze soll ein erster Termin zur Beratung über das weitere Vorgehen vereinbart 
werden. 
 
Ohne Beschluss:  Anwesend: 10 
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Nr. 390 
Regelung für die Nutzung des Dorfweihers  
 
Zweiter Bürgermeister Jehl teilt mit, dass Beschwerden über den Lärm badender Jugendlicher 

und Kleinkinder ohne Eltern am Dorfweiher eingegangen sind. Ein Badeverbot wurde seitens 

der Gemeinde bisher nicht angeordnet, jedoch bestehe durchaus eine Sorgfaltspflicht. Er 

schlägt daher eine Diskussionsrunde für die weitere Vorgehensweise vor.  

 
Diskussion:  
- Bürgermeister Jackermeier wurde ebenfalls bereits von Bürgern angesprochen, er vertritt 

den Standpunkt, dass der Dorfweiher so vom Arbeitskreis gestaltet worden ist und sieht 
derzeit keinen Handlungsbedarf. Er übergibt dem Geschäftsleiter Zeitler das Wort: 

- Geschäftsleiter Zeitler berichtet, dass es nun einen Leitfaden für Verkehrssicherungspflicht 
an Badegewässern des Justizministeriums gibt. Anlass war die Berichterstattung über ein 
Urteil des Bundesgerichtshofs (BGH). Dieses beinhaltet die Verkehrssicherungspflichten 
an Badegewässern und die Bedeutung für Kommunen. Er sehe aber keinen Handlungsbe-
darf, da der Weiher ein flaches Ufer habe und keine konkrete Gefahr vorliege. Dennoch 
würde er sich beim KUVB informieren, wie die Rechtslage sei.  
Weiter informiert er, dass es die Möglichkeit gäbe, eine Benutzungssatzung zu erlassen.  

- GRM Eisenreich sieht keinen Handlungsbedarf.  
- Einige Räte stimmen GRM Eisenreich zu.  
- Zweiter Bürgermeister Jehl regt an, die Bürger über die Verhaltensregeln und Rücksichts-

pflicht am Weiher zu informieren. Er könne sich durchaus vorstellen, diese Informationen 
über die App zu veröffentlichen.  
 

Es besteht Einigkeit im Gremium, dass kein Badeverbot erteilt wird, keine Schilder aufgestellt 
werden und vorerst kein weiterer Handlungsbedarf besteht. 
 
Ohne Beschluss:  Anwesend: 10 
 
 
Nr. 391 
Verschiedenes  
 

Erster Bürgermeister Jackermeier berichtet: 
- Die Straßenbeleuchtung wurde wie beschlossen bereits umgerüstet. 
- Das Pfarrfest findet am 31.07.2022 statt.  
- Das Sommernachtsfest der Landjugend findet am 06.08.2022 statt.  
- Erster Bürgermeister Jackermeier dankt der Feuerwehr für die Organisation und Aufbau 

des Jugendzeltlagers des Kreisfeuerwehrverbandes. 
- Der Wassergraben im Baugebiet „Hinterm Dorf V“ stellt aus seiner Sicht eine konkrete Ge-

fahr für Kleinkinder dar, da sich dort ständig ca. 5-10 cm Wasser befinde und auch ein 
entsprechend steiles Gefälle des Grabens vorhanden ist. Er schlägt vor, einen Maschen-
drahtzaun zu montieren.  
GRM Blümel spricht sich gegen den Maschendrahtzaun aus, da Tiere diesen nicht über-
winden können. 
Erster Bürgermeister Jackermeier bietet den Räten eine Besichtigung des Wassergrabens 
an, um sich bei einem Ortstermin einen Überblick über die Sachlage zu verschaffen. Im 
Anschluss daran könne ggfs. das Thema nochmals im Gemeinderat behandelt und eine 
geeignete Lösung gefunden werden.  

- GRM Wenisch informiert, dass der Unterhaltungsnachmittag für Seniorinnen und Senioren 
in der Kelheimer Donauwies‘n am Dienstag, den 16.08.2022 stattfindet. Den Bus organi-
siere wieder die Gemeinde.  
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Erster Bürgermeister Jackermeier sichert eine Kostenübernahme zu. 
- GRM Suß teilt mit, dass ein Ferienprogramm für die Kinder organisiert wird und dankt allen 

beteiligten Vereinen.  
- Erster Bürgermeister Jackermeier bittet darum, die nächsten Gemeinderatsitzungen vorzu-

merken. Diese sollen am 19.09.2022, 17.10.2022, 14.11.2022 und 12.12.2022 stattfinden. 
- GRM Suß macht darauf aufmerksam, dass sich keine Mülleimer am Dorfweiher befinden. 

Erster Bürgermeister Jackermeier stimmt GRM Suß zu und teilt mit, dass diese bereits 
bestellt wurden. 

- GRM Kürzl macht den Vorschlag für einen Informationsabend für Neubürger. Die Corona-
Pandemie habe bei den Vereinen deutliche Spuren hinterlassen und das ehrenamtliche 
Engagements habe nachgelassen. Die Gemeinde müsse die Vereine unterstützen. Durch 
einen Infotag der Vereine könnte sich Jedermann unverbindlich über diese informieren und 
so können neue Mitglieder gewonnen werden und gleichzeitig die Neubürger von Anfang 
an in die Dorfgemeinschaft integriert werden. 
Es besteht Einigkeit im Gremium, dass dieser Vorschlag umgesetzt wird und die Veranstal-
tung im Herbst stattfinden soll. Die Verwaltung wird beauftragt, die Vereine zu informieren 
und alle Neubürger per Post einzuladen. Außerdem soll die Veranstaltung in den sozialen 
Medien bekanntgemacht werden.  

 
Ohne Beschluss:  Anwesend: 10 
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B) Nichtöffentlicher Teil 
 
 
XXX 
 
 
gez.  gez.  
Manfred Jackermeier Tobias Zeitler  
Erster Bürgermeister Niederschriftführer 


